FLIR Systems stellt die FLIR T600 vor

FLIR stellt eine neue Wärmebildkamera vor und rüstet die erfolgreiche T620/T640 auf
FLIR Systems möchte Experten den Einsatz von Wärmebildtechnik noch einfacher und attraktiver machen.

Die FLIR-Wärmebildkameras T620/T640 wurden im Jahr 2011 eingeführt. Diese Kamerabaureihe ist für Experten konzipiert, die viel Leistung und neueste Technologie erwarten, und wurde von mehreren Zeitschriften und Organisationen lobend erwähnt und empfohlen.

Für Anwender, die die hohe Bildqualität von 640 x 480 Pixeln der T620 bzw. T640  nicht benötigen, aber dennoch mit den meisten Funktionen, die diese beiden Kameras bieten, arbeiten wollen, präsentiert FLIR Systems nun die FLIR T600. Genau wie ihre beiden Schwestermodelle verfügt die T600 über eine neigbare Objektiveinheit, so dass sich Messungen und Bilder der Objekte aus allen Winkeln aufnehmen lassen, und das in einer bequemen Position.

FLIR T600 Wärmebildkamera

Die FLIR T600 liefert Wärmebilder mit einer Auflösung von 480 x 360 Pixeln. Der Messbereich liegt zwischen
 -40 °C und +650 °C.

Die FLIR T600 besitzt auch eine 5 Megapixel Tageslichtkamera. Damit liefert sie klare Tageslichtbilder, die bei allen Umgebungsbedingungen als Referenz zum Wärmebild verwendet werden können.

Mittels eines Tastendrucks lassen sich Wärmebilder und Tageslichtbilder gleichzeitig abspeichern. Dank einer LED-Leuchte können auch in extrem dunkler Umgebung noch Tageslichtbilder aufgenommen werden.

Kamera mit Vollausstattung

Ebenso wie T620 und T640 besitzt die FLIR T600 eine Vielzahl von Funktionen,

die für elektrische und mechanische Inspektionen äußerst nützlich sind.

Bild-im-Bild: eine Funktion, bei der ein Realbild mit einem Wärmebild überlagert wird.

Thermal Fusion: führt Tageslicht- und Wärmebilder zusammen und bietet damit bessere Auswertungsmöglichkeiten

Schriftliche und gesprochene Kommentare

Schneller Autofokus

Skizzierte Kommentare: erstellen Sie Skizzen zum Bild direkt auf dem Touchscreen

MeterLink: drahtlose Übertragung von Daten einer Extech-Stromzange zur FLIR T600

Instant Reports: erstellen von Berichten direkt in der Kamera

WiFi-Schnittstelle: drahtloses Senden von Bildern zu einem PC, Tablet PC oder Smartphone sowie Nutzung zur Fernsteuerung der Kamera

Aufrüstung von FLIR T620/T640 mit "Industry first"-Funktionen

Die erfolgreichen FLIR-Modelle T620/T640 liefern Wärmebilder mit einer Auflösung von 640 x 480 Pixeln. Sie verfügen über alle Funktionen der FLIR T600 und zusätzlich noch einige neue, innovative Features.

GPS 

Die Kameras FLIR T620/T640 bieten eine GPS-Funktion, mit der Wärmebildern eine Georeferenz zugeordnet werden kann, um ihre geographische Position zu bestimmen. Von nun an lassen sich mögliche Problemstellen auf einfache Art und Weise genau wiederfinden.

Instant Report

Ein "Sofortbericht" der Inspektion (mit Skizzen oder schriftlichen Kommentaren) kann direkt in der T620/T640 generiert werden. Eine programmierbare Taste sorgt für einfachen Zugriff auf die am häufigsten benutzten Funktionen. 

Skizzieren auf dem Bild*

Mit dieser neuen FLIR-Funktion lässt sich auf einem gespeicherten Bild der Problembereich auf dem Wärme- wie auch auf dem Tageslichtbild genau kennzeichnen. Und zwar direkt auf dem Touchscreen der Kamera. Die gemachten Skizzen erscheinen automatisch im Bericht.

Stufenloser Autofokus*

Eine Lösung mit zwei Digitalkameras ermöglicht einen stufenlosen Autofokus für die Wärmebilder. Der stufenlose Autofokus macht die FLIR T640 zur ersten vollautomatischen Wärmebildkamera auf dem Markt. 

Multi Spectral Dynamic Imaging (MSX)*

Die FLIR-Wärmebildkamera T640 ist mit der innovativen Funktion "Multi Spectral Dynamic Imaging (MSX)" ausgestattet, die für extrem detailreiche Bilder sorgt. MSX verbessert die Struktur eines Wärmebildes. Dank dieser neuen Funktion lassen sich Problemstellen schneller entdecken, detaillierte Analysen durchführen und Bewertungen im Bruchteil einer Sekunde abgeben.

FLIR Tools im Lieferumfang enthalten

Jede Wärmebildkamera der T-Serie wird mit der Software FLIR Tools ausgeliefert. Damit lassen sich Wärmebilder direkt von der FLIR T600-Serie auf einen PC übertragen; dort kann der Anwender dann grundlegende Funktionen zu Analyse und Berichterstellung seiner Entdeckungen ausführen.

Die wichtigsten Leistungsmerkmale der FLIR Tools sind:

• Importieren von Bildern von der Wärmebildkamera auf einen PC

• Anlegen, Bewegen und Skalieren der Größe von Messwerkzeugen für jedes Wärmebild

• Erstellen von PDF-Dateien mit Darstellungen ausgewählter Bilder

• Hinzufügen von Kopf- und Fußzeilen sowie Logos in Berichten

• Benutzen von Filtern bei der Suche nach Bildern

Anwender, die weitere Funktionen zur Berichterstellung benötigen, können die Software FLIR Reporter einsetzen, die ebenfalls mit der neuen T600-Serie kompatibel ist.

Ab jetzt können Thermografie-Experten von den Vorteilen der neuen FLIR T600 oder der aufgerüsteten FLIR T620/T640 profitieren. Bei allen Modellen handelt es sich um voll ausgestattete Wärmebildkameras, die ausgezeichnete Ergonomie und umfassende Kommunikationsmöglichkeiten bieten. Jeder Experte, jede Expertin hat eigene Anforderungen und Wünsche an eine Wärmebildkamera, jetzt gibt es für jedes Anforderungsprofil das richtige Modell.

Informationen über die Wärmebildtechnik

Unter Wärmebildtechnik versteht man die Verwendung von Kameras mit speziellen Sensoren, die die von einem Objekt abgestrahlte Wärmeenergie "sehen". Wärme- oder Infrarotenergie zählt zum unsichtbaren Lichtspektrum, da die Wellenlänge zu lang ist, um vom menschlichen Auge erkannt zu werden. Sie ist der Teil des elektromagnetischen Spektrums, den Menschen als Wärme bzw. Hitze wahrnehmen. Mit Infrarot sehen wir das, was für unsere Augen verborgen bleibt. Wärmebildkameras erzeugen Bilder von unsichtbarer Infrarot- oder Wärmestrahlung. Mit Hilfe der Temperaturunterschiede zwischen Objekten generiert die Wärmebildkamera ein klares Bild. Sie ist ein ausgezeichnetes Tool für die vorbeugende Instandhaltung, Gebäudeinspektionen, Forschung und Entwicklung sowie Automatisierungsanwendungen. Eine Wärmebildkamera kann bei völliger Dunkelheit, in tiefster Nacht, durch leichten Nebel, in großer Entfernung und durch Rauch sehen. Auch für Sicherheits- und Überwachungsanwendungen, Anwendungen auf Schiffen, in der Automobilindustrie, der Brandbekämpfung und in vielen anderen Bereichen wird sie eingesetzt. 

Informationen über FLIR Systems

FLIR Systems ist weltweit führend bei der Entwicklung und Herstellung von Wärmebildkameras für eine große Zahl von Anwendungen. Das Unternehmen hat über 50 Jahre Erfahrung und tausende Wärmebildkameras, die zur Zeit überall auf dem Globus für Inspektionen in der Industrie und im Bausektor, Forschung und Entwicklung, Sicherheit und Überwachung, Anwendungen auf Schiffen, in der Automobilindustrie und anderen Nachtsichtapplikationen im Einsatz sind. FLIR Systems besitzt acht Produktionsstätten, die sich in den USA (Portland, Boston, Santa Barbara und Bozeman), in Schweden (Stockholm), in Estland (Tallinn) und in Frankreich in der Nähe von Paris befinden. Das Unternehmen hat Niederlassungen in Australien, Belgien, Brasilien, China, Deutschland, Dubai, Frankreich, Großbritannien, Hongkong, Italien, Japan, Korea, den Niederlanden, Russland, Spanien und den USA. FLIR Systems beschäftigt über 3.200 Infrarotspezialisten und beliefert die internationalen Märkte über ein Netz von internationalen Distributoren, die lokale Vertriebs- und Kundendienstaufgaben wahrnehmen. 

Weitere Informationen zu FLIR Systems und unseren Produkten finden Sie unter www.flir.com

Bei Bedarf an Bildmaterial, Fachartikeln etc. hilft Ihnen: 

ABL Werbung Frank Liebelt, Königsteiner Str. 111, 65929 Frankfurt, 
Tel.: 069/501717, Fax: 069/501767, E-Mail: frankliebelt@ablwerbung.de 

FLIR-Presseinformationen: www.ablwerbung.de/presse04.html
FLIR-Fachartikel: http://www.flir.com/cs/emea/de/view/?id=40991
FLIR-Infrarotkameras sind erhältlich bei: 

FLIR Systems GmbH, Berner Straße 81, 

60437 Frankfurt, Tel.: 069/950090-0, Fax: -40, E-Mail: info@flir.de

www.flir.de 

www.irtraining.eu
* nur bei FLIR T640
